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Bekanntmachung.

Mit den Vorbereitungen der Veranlagung
für das Steuerjahr 1909 erſuche ich mit
dem 29. Oktober d. J. zu beginnen.

Dieſe Vorbereitungen umfaſſen:
J. die Perſouenſtandsaufnahme (Artikel

40 der Ausführungsanweiſung zum
Einkommen und Ecrgänzungsſteuerge-
ſetz vom 25. Juli 1906, Regierungs
Amtsblatt. 1906 Stück 40, Sonderbei-
lage.) Die Aufnahme des Perſonen
ſtandes, welche am 18. November er.
beendet ſein muß, hat durch Haus
liſten zu erfolgen. (Siehe Kreisblatt-
bekanntmachung vom 1. und 12. d. Mts.)
Anfragen an die Arbeitgeber oder
an die Gemeinde Vorſtände der gewerb-
lichen Niederlaſſung der Arbeitgeber über
Lohn. und Gehaltsverhältniſſe der Ar
beitnehmer. Meine Verfügung vom
5. d. Mts. iſt zu beachten.
Die Anfertigung:

1. des Perſonenverzeichniſſes (Artikel 41 a.
a. O.) und der damit verbundenen Ge-
meindeſteuerliſte (Artikel 4213 a. a. O)

2. dec Staatsſteuerliſte (Artikel 42 a. a. O.)
3. der Staatsſteuerrolle (Artikel 427 a. a.

O.) und
4. eines Verzeichniſſes derjenigen Steuer-

pflichtigen, von welchen zum Zwecke der
bevorſtehenden Veranlagung eine Steuer-
erklätung zu erfordern iſt, obwohl die-
ſelben 1908 mit einem Einkommen von
weniger als 3000 Mark veranlagt
waren (Artikel 4211 a. a. O).

Sofort zu bewirkende Mitteilungen über
diejenigen Perſonen, welche aus einem im
Gemeindebezirk belegenen Grundbeſitze, oder
einem daſelbſt betriebenen ſtehenden Ge-
werbe Einkommen beziehen, aber in einem

II.

IV.

Das Halsband des Kaiſers.

Von G. W. Uppleton.

11] [Nachdruck verboten.]
Er hörte nur fröhliches Grüßen und herz-

liches Willkommen hier waren Frauen in den
Armen der Gatten, da unter Küſſen errötende
junge Bräute, Mütter und Söhne, die ſich
zärtlich umarmten, nirgends eine mißtönige
Zwietracht zu ſehn oder zu hhören,
und Hubert entfloh, ſich ſelbſt aufs
neue verflucht nennend und den Himmel um
Antwort beſchwörend, warum er von allen
auserſehen worden wäre, ſolch ſchwere Laſt
zu tragen.

Die Glocke auf dem Turm von Sankt
Martin ſchlug ſieben, als er die Bahnhofs
vorhalle verließ. Wenigſtens einige Stunden
mußten noch vergehen, ehe er hoffen konnre,
Sir Harrys Telegramm zu erhalten.
Langeweile dieſer langen Zwiſchenzeit köunte
verkürzt werden, wenn er zu Abend äße,
meinte er, und ſo lenkte er geradewegs ſeine
Schritte in der Richtung auf das Café
Royal.

Es war faſt neun Uhr, als er den Klub
erreichte,

War nicht ein Telegramm für ihn da?
Der Portier ſchüttelte den Kopf. Es war

keins da.
Dann tat er ſo, als ob er die Abendzei-

tungen durchſähe, und ſchielte dabei etwa alle
fünf Minuten nach der Uhr. Um zehn Uhr

Die

anderen preußiſchen Orte zur Einkommen-
ſteuer zu veranlagen ſind. (Artikel 41
II, Muſter VII. a. a. O.)

Indem ich die Gemeinde pp. Behörden er
ſuche, ſich mit den vorftehend angezogenen
Beſtimmungen der Ausführungs Anweiſung
dem Einkommen- und Ergänzungsſteuer-Ge-
ſetz und der ausführlichen Bekanntmachung vom

18. Oktober 1907 Kreisblatt Nr. 248) auf
das Genaueſte bekannt zu machen, gebe ich
gleichzeitig der Erwartung Ausdruck, daß die
Veranlagungs Arbeiten mit peinlicher Sorg-
falt ausgeführt und die ſämtlichen Liſten
in richtiger Weiſe zur Vorlage kommen
werden.

Die Herren Vorſitzenden der Voreinſchätzungs-
kommiſſionen wollen von den Gemeinde und
Guts Vorſtänden die vorſtehend genannten
Liſten mit den dazugehörigen Unterlagen recht-
zeitig einfordern.

Die Sitzungen der Voreinſchätzungs Kom
miſſionen, welche am 25. November d. J.
ihren Anfang nehmen müſſen, finden in den
ſelben Ortſchaften ſtatt, wie im Vorjahre. Bis
5. November er. haben mir die Herren Vor-
ſitzenden der Voreinſchätzungs Kommiſſionen
anzuzeigen, wann (Tag, Stunde des Beginns)
und in welchem Lokale die Einſchätzung er-
folgen ſoll. Verlegung dieſer Termine be-
halte ich mir vor. Eine Benachrichtigung der
Kommiſſions- Mitglieder hat deshalb vorläufig
zu unterbleiben.

Die Voreinſchätzung muß in der Regel am
8. Dezember, auch in den größeren Städten
jedenfalls am 20. Dezember beendet ſein.

Demnächſt laſſe ich den Gemeinde und
Gutsvorſtänden die Staatsſteuerliſte für 1908,
Formulare für die Staatsſteuerrolle und das
gebundene Perſonenverzeichnis für 1909 durch
die Poſt zugehen.

Unmittelbar nach beendeter Voreinſchätzung
reichen die Herren Vorſitzenden der Vor-
einſchätzungs- Kommiſſion an mich ein

a) die Staatsſteuerliſten für 1908 und 1909,

enden würde.
Jch vermute, es iſt Ogilvie nicht gelungen,

es noch aufzugeben, ſagte er. Dennoch wartete
er noch eine Viertelſtunde länger; dann ging
er auf das Charing Croß-Poſtamt erkundigte
ſich.

Der Beamte ſah in einem Buche nach.
Heut abend kann kein Telegramm mehr

von da kommen. Das Amt ſchließt um acht.
Das war entſcheidend, und ſo nahm er ſich

eine Droſchke und fuhr nach Upper Wimpole
Street. Da erfuhr er von Simpfon, daß
Benham und der Arzt eine Beſprechung mit-
einander gehabt hatten und daß alle die trau
rigen Verrichtungen, die mit ſeiner Mutter
Hinſcheiden zuſammenhingen, gebührend und
ehrfurchtsvoll beobachtet worden wären ferner,
daß Miſtec Benham ihn gern um zehn Uhr
morgens ſprechen möchte, um den Tag des
Begräbniſſes feſtzuſetzen.

Gut, ſagte Hubert und ging direkt nach
ſeinem Zimmer hinauf, ſetzte ſich wieder vor
das Feuer und grübelte nach. Die Ereigniſſe
wickelten ſich jetzt ſchnell genug ab, und alle
Arten von Zufällen würden ſich in kürzeſter
Friſt deutlich ihm gegenüberſtellen.

Er mußte, das fühlte er, ſich ſogleich einen
Handlungsplan feſtſetzen.

Jch kann vor zehn nicht in den Klub
gehen, überlegte er, ſo will ich den zuerſt
Benham ſegzen, dann in den Klub zurückkehen,
und wenn es meine Stimmung, nachdem ich
Ogilvies Bericht geleſen habe, zuläßt, ſo will
ich hingehen und mit meinem ausgezeichneten

I

Sonntag, den 15. November 1908.

x war er ſicher, daß der Tag mit Enttäuſchung

b) die Staatsſteuerrollen,
o) die Perſonenverzeichniſſe und Gemeinde-

ſteuerliſten,
d) die Sitzungsprotokolle,

Verzeichniſſe der zur Deklaration in den
ſchlag gebrachten Perſonen,
die von den Eiſenbahnbehörden Vor-
Wohnſitzgemeinden direkt zugegangenen
Gehalts- Nachweiſungen über die Dienſt-
bezüge der etatsmäßigen und diätariſch
beſchäftigten Eiſenbahnbeamten und

g) Mitteilungen über Lohn- und Gehalts-
verhältniſſe der Arbeiter, Gewerbegehilfen
und Privatangeſtellten. (Siehe Ziffer II
dieſer Bekanntmachung.)

Merſeburg den 28. Oktober 1908.
Der Vorſitzende

der Veranlagungs- Kommiſſion.
Graf d'Haußonville.

Provinz und Umgegend.
Lützen, 12. Nov. Der bei dem Guts

beſitzer Querfeld in Cafta in Dienſten
ſtehende Knecht Alwin Hoffmann aus
Zöllſchen geriet unter die Räder ſeines ſchwer
beladenen Wagens. Dem Verunglückten
wurde die Bruſt eingedrückt, ſo daß der Tod
auf der Stelle eintrat.

Erfurt, 12. Novbr. Aus der Ed.
Bingel ſchen Schuhfabrik hat der Schuh-
arbeiter Liebe, wie jetzt entdeckt wurde,
nach und nach Leder im Werte von etwa
10000 Mk. beiſeite gebracht und vieles da-
von an einen dortigen Militäreffektenfabrikanten
billig abgegeben.

Fermersleben, 12. Nov. Die Unſitte,
erlöſchende oder ſcheinbar erloſchene Ofenglut
durch Petroleum von neuem anzufachen, hat
hier ein Menſchenleben geſordert. Die Ehe
frau des Jnvaliden M. verwandte Pe-
troleum zum Feueranmachen. Da
das Feuer aber noch unter der Aſche
glimmte, entzündete ſich das Petroleum. Die
zurückſchlagenden Flammen ſetzten die Kleidung

Vater rechten. Jch bin groß und ſtark und ſehe

nicht recht ein, warum ich vor einem ein-
zelnen Manne Angſt haben ſollte; ich tue es
auf feden Fall. Außerdem muß er mir eine
oder zwei Fragen beantworten. Jch werde
mich in ſeiner Wohnung einquartieren, bis
er's tut, und ich weiß, daß ich einen gewiſſen
Kubikinhalt an Raum gebrauche; ſchon meine
Länge allein wird ihm wohl unbequem
werden. Dann muß ich dieſe Juwelen los-
ſchlagen.

Er ſtand auf, ſchürte das Feuer an, ging
an ſeinen Schreibtiſch und ſchloß ihn auf.

Jch bin abergläubiſch, ſcheint mir, aber ich
kann es nicht ändern. Jch weiß nicht warum,
murmelte er, als er den ledernen Beutel mit
den Juwelen in die Hand nahm, aber mich
läßt der Gedanke nicht los, daß Unglück in
dieſem Stück Gemsleder verborgen iſt. Jch
möchte wiſſen, wieviel Frauenſeelen ſchon
durch dieſe hübſchen Juwelen verdorben worden

ſind! Haben Diamanten ein Gewiſſen
Was für Unglück brachten ſie meiner Mutter,
und was für Unglück werden ſie mir bringen
Sie machen mir auf alle Fälle ein widerliches
Gefühl, und je eher ich ſie aus der Hand gebe,
deſto beſſer, deſſen bin ich ſicher. Jch werde
ſie morgen weggeben, aber ich vermute, ſie
müſſen ſortiert und geordnet werden. Es
würde verteufelt und wunderlich ausſehen,
wenn ich wie ein Graf von Monte Chriſto
oder ein Aladin mit der Wunderlampe mit
einem Beutel voll unſortierter und bunt
durcheinanderliegender Edelſteine zu einem
Händler ginge und ihm ſagte: Bitte, wieviel

Der Nachdruck der amtlichen Bekanntmachungen und der Merſeburger Lokal Nachrichten iſt ohne Vereinbarung nicht geſtattet.
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e Jahrgang
der Frau in Brand. Nach wenigen Augen
blicken glich die Bedauernswerte einer Feuer-
ſäule. Der herbeigerufene Arzt ordnete die
ſofortige Ueberführung der mit Brandwunden
über und über Bedeckten in das Krankenhaus
an, in dem ſie der Tod bald von ihren
Schmerzen erlöſte.

Greiz, 13. Nov. Eire Feuersbrunſt
hat heute hier am Marktplatz fünf Geſchäfts
häuſer in Aſche gelegt. Das Rathaus war
ſtark gefährdet, wurde aber durch Einreißen
eines Nebengebäudes gehalten. Jn großer
Gefahr ſchwebten die Bewohner des Hauſes
Markt 20. Da die Treppen bereits brannten,
war es ihnen nicht möglich, ins Freie zu ge-
langen.

keiten gelang es ſchließlich, ſämtliche Familien
Nur unter ſehr großen Schwierig-

zu retten, von denen beſonders die Familie
4 Gregorius mit ihren 3 Kindern, die voll
l ſtändig unbekleidet ins Freie gebracht werden
wußten, am ſchwerſten gefährdet war. Der

Schaden iſt ſehr bedeutend, aber in der
Hauptſache durch Verſicherung gedeckt. Das
Feuer brach in dem Teile des Marktplatzes
aus, der im Jahre 1902 bei dem großen
Marktſtraßenbrande erhalten geblieben iſt.

Gera, 11. Nov. Bodenloſen Leichtſinn
legte hier geſtern der Laufburſche einer
hieſigen Kohlenfirma an den Tag. Er ſollte
einen Beutel mit 2300 Mk. nach der Bank
bringen. Unterwegs blieb er vor dem Schau-
fenſter eines Uhrenladens ſtehen. Als ihm
nun einer der ausgeſtellten Gegenſtände des
Erwerbens wert ſchien, ſtellte er den Geldſack
auf den Fenſterſockel des Hauſes und trat in
den Laden, um zu kaufen. Als er wieder
herauskam, war der Beutel mit den 2300 M.
weg. Bis jetzt hat man trotz eifrigen Nach
forſchens keine Spur von dem Verbleib des
Geldes.

Rahna, 12. Nov. Heute nachmittag
zwiſchen 3 und 4 Uhr brannte ein in der
Nähe des Dorfes ſtehender, dem Gutsbeſitzer
Wernicke hierſelbſt gehöriger größerer

geben Sie für dieſe intereſſante Menge
mineralogiſcher Muſter? Jch muß eine
geſchäftsmäßige Art annehmen, meine ich,
wenn ich das auch nicht verſtehe, ſonſt halten
ſie mich für Bill Sikes oder Kapitän Kidd,
den Piraten Und nun einen Blick auf die gefähr

lichen Schönheiten! Er breitete ein Tuch
auf dem Tiſche aus und darauf ließ er in
leuchtendem Regen den Jnhalt des Beutels
ſtrömen. Dann trennte er ſie mit ſorgſamer
Genauigkeit in kleine Häufchen jeden nach
ſeiner Art, hier die Digmanten, da die Ru
binen und Smaragde und Saphire, drei
ſchöne Opale für ſich in ruhmvoller glänzender
Einſamkeit. Jm ganzen waren neun kleine
Haufen vorhanden, die Diamanten bildeten
einen kleinen brennenden Berg zwiſchen den
anderen, einhunderteinundachtzig nach genauerer
Zählung. Er ſchrieb die Zahl in ſein Notiz-
buch und zeichnete ſchnell den Reſt auf. Dann
wickelte er vorſichtig jedes Häufchen in Schreib-

papier und legte es in den Beutel
zurück.

Dieſe kommen nach Hatton Garden, ſagte
er. Und dies damit ſteckte er das Hals
band in den Beutel und letzteren in ſeine
Bruſttaſche will ich zu Black Withe in
Picadilly bringen.

Dann zog er ſich aus und ging zu Bett.

Viertes Kapitel.
Zehn Uhr ſchlug es den folgenden Morgen

vom Turm des Gerichtsgebäudes, als Hubert
vor Herrn Benhams Bureau aus einer
Droſchke ſprang. (Fortſ. folgt.
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Strohdiemen nieder. Der Brand iſt durch
7 Jahre alte Schulknaben entſtanden. Die-
ſelben hatten in unmittelbarer Nähe des
Diemens ein kleines Feuer angebrannt und
dieſes hat dann nach dem Diemen überge-
griffen. Die Streichhölzer hatte der eine vor-
her im Dorfe beim Kaufmann geholt. Es
wäre ſehr erwünſcht, wenn kleine Kinder beim
Kaufmann Streichhölzer verlangen, daß der-
ſelbe die Ausyändigung verweigert, oder die
Kinder eingehend befragt, für wen ſie die-

Dauerſkat geſpielt. Der Hauswirt nahm
an, daß dies zutreffe, weshalb er den jungen
Mann hinausließ. Bei der Nachfrage im
oberen Stock erfuhr der Hauswirt jedoch, daß
dort kein Skat geſpielt ſei. Es ſtellte ſich
ſpäter heraus, daß in einer Wohnung, deren
Jnhaber verreiſt waren, eingebrochen war
und ſowohl Geld wie erhebliche Wertgegen-
ſtände entwendet worden waren.

Gerichtszeitung.

Geäſt eines Weidenbaumes hängen blieö. Anderen-
falls wäre er wieder auf das Haff hinausgetrieben
worden, wo die Luftſchiffer infolge der Dunkelheit
und des dichten Nebels hilflos dem Element preis-
gegeben geweſen wären. Der Ballon iſt abſolut
flugfähig. Bis morgen abend ſoll die Verladung
des Luftſchiffes auf der Eiſenbahn beendet ſein.
Die Jnſaſſen des Ballons befinden ſich vorläufig
noch im Hotel Worms in Wollin.

Vermiſchtes.
Plauen (Vogtl.), 13. Nov. Wie dem „Vogtl.

wurde wenige Minuten nach Beendigung einer
Matinee eingeäſchert. Die Zuſchauer konnten
rechtzeitig in Sicherheit gebracht werden, doch ſind
bei den Löſcharbeiten zahlreiche Feuerwehrleute ver
letzt worden.

Berlin, 14. Nov. Die Prezioſen, die von
Franz Kirſch, wie ſchon gemeldet, bei Geld-
ſchrankeinbrüchen erbeutet wurden, hat die Polizei
hauptſächlich bei der Mutter des Kirſch und bei der
unverehelichten Frida Straßburg, mit der der Ein
brecher zuſammenwohnte, aufgefunden. Man ent
deckte bei beiden etwa zwanzig Pfandſcheine, mit deren
Hilfe die zum Teil ſehr wertvollen Schmuckſachen

4 von der Polizei in den verſchiedenſten Pfandleihenet ehnlichen Unag allen vorgebeugt werden. J Zofrat Dr. Büttner-Pfänner zu Thal und 3 Deſſauer Unterſuchungsrichter, in deſſen Händenivati S i s Jnnsbruck wieder heftige Erderſſchütte rungen wahr das Verfahren gegen Kirſch ruht, zurzeit in Berlinn die Privatiere Schwenninger au a b genommen. Um 5 Uhr 54 Min. verſpürte man ein 4rß MKleines Feuilleton. wegen Meineids und r e kommt Käarkes Rollen, darauf einen heftigen, krachenden auf und im Hriminalgertchtsgebinde in Poabit
eh Aal i nach neuerer Beſtimmung nunmehr am 23. Dezember Ruck wie wenn etwas mit Gewalt Acfriſen wird finden täglich Vernehmungen von Komplicen des

t Der „Dauerfkatſpieler. Als ein vor den Münchener Geſchworenen zur Verhand Bis abends 7 Uhr 6 Min. verſpürte man noch ſechs Einbrechers ſtatt. Perſonen, bei denen im Lauf
4 Hauswirt in der Gasſtraße in Kiel am lung und daueet 2—3 Tage. leichte Beben. Während der acht und heute vor der letzten zwei Jahre Geldſchrankeinbrüche verübt

frühen Morgen ſeine Haustür öffnete, kam Luftſchiffahrt mittag herrſchte Ruhe. r d ortein anſtändig gekleideter junger Mann die uf ch a rt. Greiz, 18. Nov. Die Ehefrau des Tapezierers ell die ihnen gehörigen Wertſachen zu rekognos-
4 Treppe herunter und wollte das Haus ver- Stettin, 12. Nov. Die Jnſaſſen des heute Dietrich verſuchte ihr einjähriges Kind zu erſtechen zieren, die dort, ſorgfältig numeriert, in zwei Zi-
13 nacht auf den Roofwieſen bei Wollin geſtrandeten und erhängte ſich darauf. Das Kind iſt furchtbarlaſſen. Der Hauswirt fragte ganz erſtaunt l garrenkiſten aufbewahrt werden.4 Militärluftſchiffs haben ihre Rettung nur zugerichtet worden, lebt aber noch.wo der ihm Unbekannte herkomme, worauf er dem glücklichen Umſtand zuzuſchreiben, daß der Rew- York, 13. Rov. Brooklyns älteſtes

die Antwort erhielt: „Jch habe oben einen Ballon gleich, we beim Abſturz im Grunewald, im Schauſpielhaus, das bekannte Parktheater,

i

h

Unser einnachnhts- fus erkadtut un
und dauert bisMontag, u 16. November u

In allen Abteilungen uuserer Lüäger sind grosse Partien ausgelegt und die

Preise teils auf die Hälfte, oft noch mehr erwässigt.
Erdgeschoss: Seidenmwaren, wollene Kleiderstoffe, Waschhkleiderstoffe, Sammete, halbfertige Roben, Boas, Gürtel, Ballkleiderstoffe,

h Ball-Umhänge, Oberhemden, Trikot-Unterwäsche, Strümpfe, Schirme, Weisswaren, Bänder.
h Damen-Jacketts, Damen-Mäntel, Abend-Mäntel, Backfisch-Mäntel, Blusen, Kleider, Kostüme, Kleider-Röcke, Unter-

J. Stock: Röcke, Morgen-Röcke, Matinees, Schürzen, Pelzmuffe, Pelzstolas, Pelzjacken, Pelz-Mäntel, Damen-Leib-Wäsche,
Tisch- und Bett-Wäsche, Taschentücher, Hemdentuche, Handschuhe, Handtächer.

h Gardinen, Stores, Vorhänge, Portièren, Dekorationen, Vitragen, Borten, Teppiche, Vorleger, Läuferstoffe, Möbelstoffle-
II. Stock: Bett- und Steppdecken, Tisch- und Diwandecken, Reisedecken, Schlafdecken, Lambrequins, Linoleum, Wachstuche-

Kissen, Lampenschirme, Gobelins.
lll. Stock Garten- und Balkon-Möbel, Dielen-Möbel, Klein-Möbel.

Nur Netto-Bar verkauf.Kein Umtausch. 7 u t h C O.
h Keine Auswahlsendungen, Gr Steinstr. 86-87. HALI M a. S. Marktplatz 21.

Wegen Vorbereitungen zum Ausverkauf bleiben unsere Geschäftshäuser am 15. November geschlossen.

tränk haben will, das niemals den SchlafNRuhiger Schlag ſtört, der genieße Kathreiners Malzkaffee.

n

999090990
Brdut-Ausctattungen. S 77 I erryee

eAh Hasen,Die grösste Auswahl in auch geteilt, auf Wunſch gehäutet

Porzellan, Kristall, Steingut, versilberten und geſpickt,Tafelgeräten, Nickelgeschirren, Kayserzinn,

iſt der größte Wohltäter. Wer ein Ge

(2346
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Ia. Rehrücken, Keulen und Blätter,
das beste existierende Waschmlttel, dessen jun g. Rotwild-

enorme Wasch- und Bleichkraft das höchste Ent-Majolika etc. etc. 422 zücken der t ar seine r à Pfd. Mk. 1,25je anerke iIIi o reiser wunderbare Wirkung scheinbar uner ch, fürchten ebietet zu anerkannt billigsten Preisen enrne Hahriraeen, Gof Porst ver Biait 670
Kopffleiſch 0580Wäsche

schädlich sel, aber viele Tausende von Hausfrauen
haben sich durch fortgesetzten Gebrauch
von der absoluten UVnschädlichkeit dieses
einzig dastehenden Waschmittels überzeugt und sind
sogar zu der Einsicht gekommen, daß Persil die
Wäsche schont. Oberzeugen Sie sich gleſchfalls

Alleinige Fabrikanten:

Henkel bo., Düsseldortf
auch der weltbekannten Henkels Bleich-Soda,

wilde Kaninchen,
junge Faſanhähne à Mk. 2,75

alte à Mk. 2,25Faſanenhennen à Mk. 2,
junge Rebhühner,

alte Rebhühner à 90 Pfg.
fſt. Dresdener Gänſe à Pfd. 75 Pfg.

Landgänſe, auch halbiert,
jung. Enten,

lebende böhmiſche Spiegelkarpfen,
Schleie, Aale

empfiehlt Cmil Woilff.

eLouis Zöker,
Halle a. S.

7 Leipzigerstrasse 7.
Pracht-Album wit Photographien aller Neuheiten

auf Wunsch gern zu Diensten.
Wegen häufiger Verwechselungen bitte ieh genau

auf meine Firma zu achten (2275
h



ber.
einer
konnten
ch ſind
te ver

tie von
Geld

e

C

(2346

ehäutet

Blätter,
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Mein dies jähriger Weihnachis- Ausverſenu
von Tischzeugen, Handtüchern, Wischtüchern, angeschmutzten und einzelnen Nachtjacken und Reinkleidern, Veberzügen

in weiss und bunt, Bettüchern, weissen Röcken, Bettdecken, Taschentüchern u. S. w.
bietet außergewöhnliche Vorteile bei Anschaffung von Weihnachtsgeschenlken und Brautausstattungen etc.

Die Preise sind ganz bedeutend ermässigt.

I Grösstes Spezial-Geschäſt am PlIatze.
bettfedern, kertige Betten, Bettstellen, Matrutzen.

VFertige Inletts, Bettwäsche, Steppdecken, Schlafdecken, Strohsäcke,.
Grösste Auswahl Binläügste Preise Streng reell! Versand nach auswWärts!

(2449

Leipzigerstrasse 21. Reinhold Grünberg. alle a. S.
Eduard Graf, aanea. Markipiatz M. z 2352.

Verpackung frei!
r

Giro-Konto
Reichsbank Halle.

e. G. m. b. HI.
Fernsprecher Nr. 341.

Vorschuss- Verein zu Merseburg
Giro-Konto

Dresdner Bank Berlin.

Annahme Verzinslicher Einlagen.
Im Kontokorrent- Verkehr mit täglicher Rückzahlung,

Scheck- Verkehr.
Sparkassen- Verkehr mit Kündigung nach Verein-

barung bei kulanter Rückzahlung.
Fär gesperrte Einlagebücher besondere Bestimmungen.

Gewährung von Krecdhten.
A. Im Diskont- Verkehr gegen gezogene Wechsel,
B. Vorschuss- Verkehr gegen eigene Wechsel.
O. Kontokorrent- Verkehr.

provisions-
frei.

An- und Verkauf von Wertpapieren aller Art unter kulanten
Bedingungen.

Wechsel-Inkasso auf alle deutschen und ausländische n Plätze.
Vermietung von Schrankfächern in unserer Stahlkammer, die zur

Aufbewahrung von Wertpapieren, Dokumenten, Schmuckgegen-
ständen etc. dienen, unter eigenem Mitverschluss des Mieters.

Kurszettel und Verlosungslisten liegen in unserm Geschäftslokal
Markt Nr. 10 aus. (2054

Kassestunden: Vormittags 9-—-1 Uhr, nachmittags 3——5 Uhr.

h
Bohrung von Abessinſer brunnen.

Automatiſche Viehſelbſttränken.
WaſſerverſorgungsAnlagen jeder Art.

Eiſerne Saug u. Druckpumpen.
Jauchepumpen „Xilpferd“-

feſtftehend und fahrbar.
Verlangen Sie Proſpekt reſp. Koſtenanſchlag gratis

(1235und franko von

Justus Oppel, Merseburg,
Telefon 368. Jnſtallation für Gas u. Waſſer.

leisten die Nahrungsmittel Fabrikanten, indem

„Siegerin“
„FIohraa“

Praktische Arbeit
sie den

Konsumenten billige Nahrungs- und Genussmittel liefern.
An der Spitze stehen die Margarine- Marken

von feinster Naturbutter nicht zu unterscheiden und

der beste Ersatz für Naturbutter! Ueberall erhältlich.

Globüs Putz Exfract
ist das

beste Meta Pützmittel

Plccolo,
Picocolo,

tsing, tsing,
tsing,

Nlieodregate Fabrikpreise
5 Jahre Garantie

Kein Kanfzwangf
jährlich tausende Anerkennungen.

Weilshelt

Wasoh- und Wring-Maschinen, Kocher, Heizöten, Stahlwaren, Bestecks,
Waffen, Fahrräder, Spielwaren, Sohmucoksachen, Lederwaren ete. etoe.

drin, Proeisliste mit aber1000 Abbildungen

M. 41.50M. 3.75 Deutsehe Stahlgesellschaft
nützlicher Geschenke umsonst

BERLIN C.
Neue Schönhbauserstrasse S. (2732

Zum ſilsner Urquell
Vornehm behagliches Restaurant

Barfüsserstr. 20. Halle a. S.
Bringe meine der Neuzeit entsprechend renovierten Lokalität

in empfehlende Erinnerung.
Erstklassige Biere. Vorzügliche Verpflegung.

Warmwasserheizung in allen Räumen.
Ergebenst Hermann Kaufmann

(21Syphon-Versand.

Kaufmanns Hötel u. Restaurant

Telephon 1061.
en

46

29999999Hochzeits-Ceschenhbe

Speiseservice
Kaffeeservice
Waschservice
Küchengarnituren mit und ohne Reck
Weingläser
Weinglasgarnituren
Römer
Pokale
Kristallschalen
Kristallglasgarnituren
Toilettegarnituren
Bowlen
Bierservice
Nickelkaffeegeschirre
Ia. versilberte Tafelgeräte

Ia. BesteckeTafelaufsätze
Fruchtservice
Vasen, reizende Neuheiten

empfiehlt

reich
geschliſfen

oder
modern
graviert.

in grösster Auswahl
in allen Preislagen

ausser ordentlich billig

Louis Böhker,
Halle a. S., 7 Leipzigerstrasse 7.

Wegen häufiger Verwechselungen bitte ich
90 o genau auf meine Firma zu aehten. 9 0

(2276

Schirmbezüge
u. Reparaturen

ſof. Schirmfabrik.
7F P. B. Heinzel,

J Hoflieferant,
Halle'a. S., untere L ipzigerſtr. 98

Visitenkarten
mit meiner neueſten Schrift

„Lithograph“

erhalten Sieſchnellſtens u. billigſt.
Alb. Bruns, Breiteſtr. 1,
Druck rei und Popierhandlung.

Konzert
und Theater im Haus darh
die vollkommenſte
Gprechmaſchine:

Mill-
DperaJutereſſant. Katalog grati
Otto Jacoh ſen Herlig v29

Friedenſtr9

Dequemſte
Monatvraten.“

300 000 Mark
Stiftungsfonds ſollen auf gute
Acker-Hypothek, event. ſchon zu 40
vergeben werden. Meldungen mit
Angabe des Reinertrages unter O.
H. 715 an Haaſenſtein Vogler
A. G., Magdeburg erbeten.

Pferde
zum Schlachten

kauft (1575

Reinhold Möbius,
Roßſchlächterei m. elektr. Motorbetrieb

Oelgrube 5. Tel. 349.
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Joppen u 4 Anzüge eineUlsters von Mk. 12 an

auch in Knaben- unch e
6rösste Knaben Paletots von k. 4. 00 a Sehr hillige,

Auswahl. Joppen 2 fegte Preise.
In grossen Vorräten und allen Grössen-Sortimenten

Pelerinen, Beinkleider, Schlatröcke, echte gestrickte Knaben- Anzüge.
x Anfertigung nach INass. J Glegante ſeine bei grosser Preiswürdigkeit.

grösstes Spezialhaus

rse urg, 9 am Piatze. S

Flügel und Pianinos
t von Blüthner, Ivach, Steinway Sons, Feurich, Förster,Irmler, Römhildt, Hand, Sehiedmayer ete., empfiehlt in e
1 grösster Auswahl am Platze, ca. 60--70 Instrumente. Vermietung. Re-n paraturen und Stimmungen. (2405IIalle a. S., Gr. Ulrichstr. 33/34.BRalthasar Döll Fernsprecher 2784. g

h 90090099099909090900909099999090 nin anerkannt bester Ausführung und XNordsee-Fischhalle erunübertroffener Preiswürdigkeit Telephon 333 erseburg d 9 uh g. a! e n welhallem Täglich Eingang großer Sendung vfrischer Seefische: wschellfisch, Kabeljau, Seelachs, Schollen, Austernfisch, ſe

J Rotbarseh, Zander.Aus der Räucherei empfehle täglich friſche Zufuhr 7

h al o iggapgtrgegg 49 feinster Kieler Räucherwaren: et Halle a. S. Brigewtrawe Bücklinge, Aale, Lachs, Forellstör, Heilbutt, Lachsheringe, J
S e marinierte Heringe (von neuem VFang), Senfgurken, 5t h saure Gurken, Pfeffergurken sowie alle Delikatessen ete.Wiederverkäufern und Gaſtwirten Engros-Preiſe. ſ

9 1889) F. Carl Siäebert. Be e m Holzauktion. nh 5 Montag, den 16. ds. Ms., nach oBankhaus Friedrich Schultze Kunftgewerhliche Gegenſtände aus r a r
9 I Hölzer pp. auf dem ehemaligenl Merſeburg. ne ener r50 un Kloſterhofe hierſelbſt. (2456Gegründet 1862. Tietbrand Flachbrand Mosaikbrand Schnee Nachf.,

An- und Verkauf von Wertpapieren, Von n i ars F vNen: S. eh l ufhornghr P o o Neu! etalI-PlIastik Neu! rstes Spezialgeschäft für guteAufbewahrung, Verwaltung und Beleihung derſelben. in schönen, geschmackvollen Mustern und Zeichnungen und grosser Strumpfwaren und Trikotagen,

1 Diskontierung guter Wechſel. Auswahl zu billigen Preisen. ſKonto-Korrent- und Scheck- Verkehr. IIlustr. Cataloge auf Wunsch zu Diensten. 800.000 Mark auf Acker
Schöne Auswahl. I zu billigem Zinsfuß ausezuleihen

h Verzinſung vom Tage der Einzahlung bis zum Tage urgstr. 7. o Celef. 291. J rder Abhebung bei kulanteſten Bedingungen. ff. Scheiben u. Schleuderhonig
Vermietung von Schrankfächern in feuer- und diebes- r e rſicherer Treſoranlage. G OSses Abbrreurh. G99 O990 Mark

h i z ller K s d Zuckerraff. Halle, Hospitalplatz, Tel. 37, billig zu verkaufen: Balken, SKoſtenfreie Einlöſung a er upons un Rahmen, Sparren, Säulenhölzer jeder Länge und Stärke, wie neu, in verſchiedenen Poſten ſind im Laufe j
h Dividendenſcheine. Latten, Pfoſten, Bretter, Türen, Fenſter, große Poſten Mauer- des Jahres zur Ausleihung aufund Dachſteine, neues Form., I-Träger jeder Länge und Stärke, rer Ja ſigee Hin We rfug

eiſ. Säulen, Feuerholz e. alles in grotzen Maſſen, wie neu. 2282 ige nktriage ebene B. J. Raer, Bantgeſchäft, i
e S J a w eFur Br an cmal enrel Verkamfshüro Pfannen und Spritzkuchen u

und Kerbschnitzerei en ſ e 0 n erke wen R. Zauma re s
e empfehle eine reichhaltige Auswahl feiner Holzartikel. 7en Xylo-BRatik-Technilk. Weueſcheſtr. 9, Werſesurg, Seleſos 80. Stoff-Reste a

D. Einzig wahre Liebhaberkunſt. (2410 Alleinvertretung in Briketts tür Merseburg: Al außerordentlich preiswert. (2160Otto Bretschneider Richard Beyer C Co. Kovora, 4. Gelsel.
t Kleine Ritterſtr. 5. Eiſenwaren Handlung. Fernruf rei r T St Glyzerin, Vaſelin aLieferungsbeginn Anfang Dezember. Causolin, Folderean an

h Verlangen Sie nur: olin, Goldeream,J DF Glyzerinſeife, p.der Riegel, 6 Stck. 45 Pf., ho
7 in Stücken zu 10, 15, 20, 25 u. 30 Pf. tr„Pfeilring“ Lanolin Aufträge auf Feldarbeiter Boroglyzerin z(Deutſche, Ruſſiſch-Polen, Galizier, Ungarn) r re

für Frühjahr 1909 nimmt entgegen dera TWwan ang Doscn, Arbeitsnachweis der Landwirtschaftskammer 08k ar leben d

z Vereinigte Chemische Werke Aktiengesellsechaft. Halle a. S., Riebeckplatz 5J. (2394 Drogen u Farben, ha
4 Charlottenburg, Salzufer 16, Abteilung Lanolin- Fabrik Martinikenfelde. BRurgstrasse Nr. 1S8. St Für die ſedarrion rerantworiiſch Rudolf Helſn e. Vruc und Verrag von Rudolf Heine Merſeburg. F
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